
Freitag
10.11.2023 / 19.30h

Gerichtssaal in Casa Cumin 
Disentis

(Eingang neben Restaurant Stiva Grischuna)

Referat

Türöffnung ab 19.00h, freier Eintritt, Kollekte

Als Vierzehnjähriger zieht Johann Rudolf 
Schmid aus Stein am Rhein 1604 in den 
Krieg gegen die Türken. Er wird gefangen 
und als Sklave an den Sultanshof nach 
Konstantinopel verkauft, wo er zum 
Dolmetscher avanciert. 
Zwanzig Jahre später wird er von einem 
österreichischen Diplomaten freigekauft 
und vertritt fortan die Interessen der 
Habsburgermonarchie gegenüber dem 
Osmanischen Reich. Für seine 
Verdienste wird er 1647 geadelt.

Zum Dozenten:
Plutarch Chiotopulos studierte an der 
Universität Wien byzantinische, 
neugriechische und osmanisch-türkische 
Geschichte. Bis zu seiner Pensionierung war 
Plutarch Chiotopulos in der Unternehmens-
kommunikation der Graubündner Kantonal-
bank in Chur tätig. Heute lebt er in Disentis.

Die aussergewöhnliche Karriere eines Schweizers zur Zeit der Türkenkriege

Als Vierzehnjähriger zieht Johann 
Rudolf Schmid aus Stein am Rhein 1604 
in den Krieg gegen die Türken. Bei 
einem Gefecht wird er gefangen und 
als Sklave an den osmanischen Hof 
nach Konstantinopel verkauft. Dort 
avanciert Schmid aufgrund seiner 
Sprachkenntnisse zum Dolmetscher. 
Erfahren Sie wie er für seine Verdienste 
1647 in den Ritterstand erhoben wurde.

Zum Dozenten:
Plutarch Chiotopulos studierte an der 
Universität Wien byzantinische, 
neugriechische und osmanisch- 
türkische Geschichte. Er arbeitete als 
Auslandredaktor beim Luzerner 
Tagblatt und der Luzerner Zeitung. 
Heute lebt er in Disentis.

Sklave, Dolmetscher, Diplomat 


